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Die Bilder konnten im Museum nur in Teilen durch
das Glas der Ausstellungsvitrine gemacht werden.
Daher die schechte Qualität.
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Std Tätigkeit
3.0 Vorstudien und Aufnahme der Originalfotos und -masse
4.0 Entwurf und Zeichnungen erstellen
2.0 Lauf entrosten
1.5 Pulverpfanne anfertigen
2.0 Pfannendeckel, Funkenschutz und Deckelschraube herstellen
1.0 Teile an Lauf anpassen, Pfannebefestigung
1.0 Kolben aussägen
2.0 Laufbett herstellen
2.0 Aussenkontur Kolbenhinterteil
2.0 Aussenkontur Schaftvorderteil
1.5 Ladestockaufnahme herstellen
1.5 Schloss einpassen
1.5 Verzierungen herstellen
10.0 Schloss herstellen
2.0 Ladestock herstellen
37.0 Total Zeitaufwand

Fremdkosten:
SFR. Bezeichnung
40.00 Lauf
  5.00 Holz
  5.00 Diverses
50.00 Total Fremdkosten
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Merkmale der Originalwaffe:
! Die Originalwaffe hat folgende interessante Merkmale:

9-kantiger Lauf mit oben liegender 9. Kante.  Wofür?
! Wangenschaft, welcher nicht an der Achsel angeschlagen wird, sondern beim

Rückschlag über die Achsel gleitet.
! Schnapphahnschloss mit seitlicher Schussauslösung mit Druckknopf, welcher ein

Verreissen verhindern soll.
! Der Zunderschwamm anstelle von Lunte, welcher wesentlich weniger Rauch und

Gestank entwickelt, soll ein leichteres Zielen ermöglichen.
! Die Glute am Schwamm soll angeblich nach der Zündung meist gelöscht werden

und so ein ungefährliches Laden erlaubt.

Erkenntnisse mit dem Nachbau:
! Schiessversuche, welche, wegen dem nicht mehr sehr guten Schwanzschrauben--

Gewinde, allerdings mit einer reduzierten Ladung durchgeführt wurden, haben
folgendes ergeben;
! Der Wangenschaft bringt keine Vorteile gegenüber dem normalen Schaft. Das

Entlanggleiten des Kolben an der Wange kann eher nachteiliger sein als ein
Rückstoss an der Schulter

! Die Schussauslösung über den seitlichen Knopf ist echt elegant und reduziert ein
Verreissen des Schusses.

! Der glimmende Zunderschwamm ist beinahe Rauch- und geruchlos und
ermöglicht tatsächlich ein besseres Zielen.

! In den meisten Fällen ist die Glut am Zunderschwamm nach dem Schiessen
erloschen. Das Füllen der Pulverpfanne ist damit weniger gefährlich.
Allerdings muss nach jedem Laden der Zunderschwamm wieder entzündet, d.h.
zum Glimmen gebracht werden, was kein Vorteil darstellt.

! Die nicht all zu hohe Temperatur der Glut am Zunder macht es sinnvoll, wenn
nicht gar notwendig anstelle von Schwarzpulver, feines Zündkraut zu verwenden .
Die Zündung ist damit wesentlich sicherer.

! Die Waffe stellt eine frühe, interessante Scheibenwaffe dar, welche allerdings zu
wenige Vorteile besass, um sich im Schützensport zu verbreiten.
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